
St. Pauls, 08.06. 2008

Jahrgang 27

Ausgabe 16

Blau weiße Nachrichten
Amateurfußball-Club

St. Pauls

Nach Startschwierigkeiten in
der Hinrunde hat die Jugend-
förderung bis zum Saison-
ende sportlich sehr erfolgrei-

che Meisterschaften gespielt.
Die herausragenden Leistun-
gen sind die drei Meistertitel
der Unter 13, der Unter 11 und

der B-Jugend. Die Unter 13
spielt am Sonntag sogar um
den Landesmeistertitel.
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Der Kunstrasenplatz in St. Pauls bildet seit zwei Jahren den Haupttrainingsplatz für die Jugendförderung.

Sollte die U13-Mannschaft des
Trainerduos Manni Margesin/
Andreas Klotz das Finale gegen
den SC Passeier gewinnen, so
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wäre dies der erste Landesmei-
stertitel für die Jugendförde-
rung. Doch Titel hin oder her,
die Leistungen des Projektes
können sich in jedem Fall sehen
lassen und sind nicht nur an
den Ergebnissen festzuma-
chen. Die Jugendförderung ver-
folgt nach wie vor zwei Ziele:
sportlich erfolgreich zu sein und
gleichzeitig ihrer sozialen Rolle
in den Dörfern gerecht zu wer-
den.
Sehr positiv ist die Tatsache,
dass sich alle Mannschaften bis
auf die B-Jugend für die Lei-
stungsklasse qualifiziert haben
und dort in der Rückrunde eine
sehr ordentliche Figur abgege-
ben haben. Neben den beiden
Meistertiteln für die Unter 13

und die Unter 11 hat auch die B-
Jugend (allerdings in der unte-
ren Leistungsstufe) den ersten
Platz erreicht. Die C-Jugend,
die Unter 10 St. Pauls und die
Unter 10 Frangart erzielten
ebenfalls Spitzenplätze in ihren
Meisterschaften, während die
Unter 10 Lega einen Platz im
vorderen Mittelfeld belegte. Die
A-Jugend und die Unter 10 Gir-
lan machten ihre Sache ordent-
lich. 
Nach wie vor nicht gelöst ist das
Tormann-Problem, das die Ju-
gendförderung schon seit ihrer
Gründung plagt. Es gelingt den
Verantwortlichen kaum, über-
durchschnittliche Torhüter aus-
zubilden. An der Lösung des
Problems wird gearbeitet, so

ben sich bereit erklärt, auch im
nächsten Jahr wieder mitzuar-
beiten.
Bevor allerdings die neue Sai-
son im Mittelpunkt steht, muss
die alte noch abgeschlossen
werden: Dies geschieht mit der
bereits traditionellen Abschluss -
feier, die am Freitag, 6. Juni ab
16 Uhr auf dem Morktplotz in St.
Pauls beginnt. Eingeladen sind
die Spieler aller Mannschaften,
deren Eltern, Geschwister, die
Trainer und Betreuer, die Spon-
soren, der Jugendausschuss
sowie all diejenigen, die ihren
Beitrag zum erfolgreichen Ver-
lauf der Saison beigetragen ha-
ben. Neben den traditionellen
Abschlussspielen werden heuer
erstmals die fleißigsten, diszipli-
niertesten sowie diejenigen
Spieler ausgezeichnet, die sich
im Laufe der Saison am mei-
sten verbessert haben. Die Ge-
winner erhalten die JFB-Tro-
phäe. JFB steht für „Jugendför-
derung-Bester“. 
Die Spiele bei der Abschlussfei-
er beginnen um 16.15 Uhr für
die E-Jugend, um 16.30 Uhr für
die Unter 10, um 17.15 Uhr für
die C-Jugend und Unter 13, um
19 Uhr für die Unter 11 und um
19.20 Uhr für die B-Jugend. Bei
schlechter Witterung beginnt
die Abschlussfeier im über-
dachten Bereich des Festplat-
zes. Auf die Spiele müsste im
Falle von Regen verzichtet wer-
den, gefeiert wird trotzdem.

bietet die Jugendförderung seit
zwei Jahren ein intensives Tor-
manntraining an, das in den
nächsten Jahren noch ausge-
baut werden soll.
125 Kinder und Jugendliche so-
wie 13 Trainer bilden die Ju-
gendförderung. Mit diesen
Spielern konnten neun Mann-
schaften bestückt werden, so
viele wie noch nie. Diese neun
Mannschaften werden aber
nicht nur von den 13 Trainern
betreut, ganz wesentlich ist
auch die Mitarbeit der Betreuer.
„Das Jugendprojekt kann nur
funktionieren, wenn Trainer,
Betreuer, Jugendausschuss,
Platzwarte, Sponsoren sowie
natürlich die Kinder selbst eng
zusammenarbeiten und ihr Be-
stes geben. Dafür möchte ich
allen an dieser Stelle herzlich
danken. Besonders wichtig in
diesem Gefüge sind Franz Sinn
und Edi Stauder, die gemein-
sam mit mir das Projekt leiten“,
sagt Andreas Frötscher, der
sportliche Koordinator der Ju-
gendförderung.
Die Planungen für die nächste
Saison laufen derzeit auf Hoch-
touren Frötscher, Sinn und
Stauder haben bereits das
Grundgerüst für die kommende
Spielzeit erstellt und arbeiten
nun an der Feinabstimmung.
Wahrscheinlich werden wieder
neun Mannschaften in die ver-
schiedenen Meisterschaften
geschickt, alle Trainer – teilwei-
se in anderen Funktionen – ha-

Die Unter 11 feiert ihren Meistertitel beim letzten Saisonspiel am vergangenen Montag in Auer.

Andreas Frötscher (rechts) und Franz Sinn sind das bewährte Führungsduo des Jugendpro-
jektes.



Zu Saisonende hat die A-Ju-
gend in der Leistungsklasse
A zwar nur den achten Ab-
schlussrang zu Buche ste-
hen, dennoch haben die
Jungs von Trainer Ernst Es-
chgfeller eine zufrieden stel-
lende Saison gespielt und
große Fortschritte erzielt.
Einziger Wermutstropfen wa-
ren die letzten beiden Spie-
len, bei denen es einige über-
flüssige Rote Karten gab.

Ohne großen Erwartungsdruck
ging die A-Jugend in die Mei-
sterschaft 2007/08. Nach mäßi-

gem Beginn steigerte sich die
Mannschaft von Spiel zu Spiel
und konnte am Ende der Hin-
runde, wenn auch ein wenig
glücklich, den dritten Platzt be-
legen! Mit 17 Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 24 zu 19
aus 11 Spielen qualifizierte sich
die A-Jugend für die Leistungs-
klasse. 
Die einzelnen Spieler haben im
Verlaufe der Meisterschaft in al-
len Bereichen Fortschritte ge-
macht. Dennoch fehlte in der
Leistungsklasse teilweise die
spielerische und technische
Klasse, aber auch ein wenig

das Glück. Dazu fielen mit Alex
Andergassen  und Fabian Kös-
sler zwei Leistungsträger länge-
re Zeit aus (Blinddarm bzw.
Verletzung). Einige Spiele gin-
gen trotz ausgeglichenem Spiel
verloren.
Gegen Ende der Meisterschaft
steigerte sich das Niveau der
Mannschaft noch einmal, da ei-
nige Spieler von der ersten
Mannschaft (Hannes Ambach,
Tobias Wirth) bzw. den Junio-
ren (Benjamin Schweigkofler)
dazu kamen. Das Spiel gegen
Meran etwa ging zwar mit 1:0
verloren, war aber von der spie-
lerischen Klasse und vom Tem-
po her ein sehr gutes A-Jugend-
Spiel.

Für die Spieler des Jahrganges
1992 war das Erreichen der Lei-
stungsklasse sicherlich positiv
im Hinblick auf das kommende
Jahr. Einige Spieler müssen
noch sehr an sich arbeiten, um
im kommenden Jahr Leistungs-
träger in der A-Jugend zu wer-
den. 
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Hintere Reihe von links: Trainer Ernst Eschgfeller, Fabian Gramm, Tobias Plankensteiner, Tobias Auer, Tobias Zöggeler, Alexander Carli, Lu-
ca Abis, Fabian Eisenstecken, Patrick Andergassen, Florian Peretti, Co-Trainer Andrea Furlato, Betreuer Peter Zöggeler
Vordere Reihe von links: Benjamin Mayr, Tobias Wirth, Danilo Fink, Philipp Prugger, Fabian Kössler, Stefan Vieider, Lorenz Pardatscher, Mat-
thäus Plack, Martin Pertoll
Es fehlen: Andergassen Alex, Ohnewein Hannes, Peverotto Simon

Abschlussfeiern:
Danke an die Spender

Was wäre eine Saison ohne gebührende Abschlussfeier? Das
haben sich wohl nicht nur die Spieler und die Trainer der Ju-
gendförderung gedacht, sondern auch einige aufmerksame
Gönner. Zu nennen ist an dieser Stelle Roland Antholzer, der
die Mannschaften seiner beiden Buben Marian und Noah, die
Unter 13 und die Unter 10 Girlan, zu einer Grillfeier am Kleinen
Montiggler See eingeladen hat. Die Familie Longo des Unter-
11-Spielers Philipp Longo hat hingegen beim letzten Meister-
schaftsspiel in Auer angekündigt, die ganze Mannschaft zu ei-
nem Pizzaessen einzuladen. Ein Dankeschön schon im Voraus. 
Platzwart Bruno und seine bessere Hälfte, Sportbar-Chefin An-
ni Amplatz, die Eltern von Unter-13-Spieler Gabriel Amplatz, ha-
ben die Trainer der Jugendförderung anlässlich der Trainiersit-
zung am vergangenen Donnerstag mit einem Nudelessen den
Saisonausklang kulinarisch verfeinert. Herzlichen Dank!



Mit acht Siegen aus neun
Spielen hat die B-Jugend in
der Rückrunde ordentlich ab-
geräumt, den Meistertitel in
der Trostrunde geholt und
damit bewiesen, dass sie
auch in der Leistungsklasse
A eine ordentliche Figur ab-
gegeben hätte.

Die B-Jugend musste trotz des
erreichten dritten Ranges in der
Vorrunde aufgrund regeltechni-
scher Maßnahmen  die
Rückrunde der Saison
2007/2008 in der Leistungsklas-
se B bestreiten. Die Punkte,
welche gegen die so genannten
B-Mannschaften erzielt wurden,
wurden nämlich gänzlich gestri-
chen und unsere Mannschaft
auf den vierten Rang zusam-
men mit Sarnthein zurückge-
stuft. Da das Spiel in Sarnthein

aber verloren ging, bekam der
FC Sarnthein den Vorzug für
die Rückrunde in der Leistungs-
klasse A. Anzumerken bleibt,
dass alle vier Mannschaften
aus unserem Kreis (Virtus, Na-
poli Club, Salurn und Sarnthein)
in den beiden Leistungsklassen
A innerhalb der ersten fünf
Klassierten abgeschlossen ha-
ben - man sieht somit, dass
auch in unserer Mannschaft ein
gutes Potential steckt und sie
es gut und gerne mit anderen
Klassen aufnehmen kann.
Die Rückrunde verlief überaus
positiv: acht Siege aus neun
Spielen, die Mannschaft hat
sich spielerisch und technisch
gesteigert und auch der Fall,
dass man in einer niedrigeren
Leistungsklasse antreten mus-
ste hatte Gutes an sich. In je-
dem Spiel wurden alle verfüg-

baren Spieler eingesetzt.
Somit wurde gewährleistet,
dass die Mannschaft gemein-
sam zu Spielpraxis kam und die
einzelnen Spieler nicht nur im
Training ihr Bestes zeigen
konnten. 
Das Trainerteam Peter Plunger
und Stefan Plaga achtete dar-
auf, dass der Mannschaft
grundlegende, wichtige Sachen
beigebracht wurden. 
Schwerpunkte waren auch in
der Rückrunde die Technik der
Einzelspieler durch gezielte
Übungen zu verbessern, im tak-
tischen Bereich wurde genau
auf Stellungsspiel und Spielü-
bersicht eingegangen und das
Kollektiv wurde dadurch ge-
stärkt, dass jeder Spieler durch
seinen Einsatz der Mannschaft
zu Erfolg verhelfen konnte.
Auf der Abschlusstabelle aller

BBBB----JJJJuuuuggggeeeennnndddd  vvvveeeerrrrppppaaaasssssssstttt   kkkknnnnaaaapppppppp  „„„„aaaa llll llll eeee  NNNNeeeeuuuunnnneeee““““

neun bestrittenen Spiele erziel-
te die Mannschaft mit 24 Punk-
ten den alleinigen ersten Rang -
aber wiederum musste dieser
hervorragende Rang der frag-
würdigen Regelung zum Opfer
fallen: die Spiele gegen FC Me-
ran B und Obermais B wurden
wieder gestrichen und somit
waren wieder 6 Punkte weniger
auf dem Punktekonto. Der FC
Moos erzielte insgesamt 20
Punkte, wobei in den Spielen
gegen den "Streichgegnern" le-
diglich zwei Unentschieden her-
ausgespielt und somit nur zwei
Punkte abgezogen wurden.
Beide Mannschaften hatten al-
so laut offizieller Tabelle 18
Punkte erzielt und wieder war
das direkte Duell Ausschlag ge-
bend. St. Pauls verlor das letzte
Spiel in Moos überaus unglück-
lich mit 2:1 und wurde somit auf
den zweiten Tabellenrang
zurückgestuft. Erst gestern
Donnerstag kam vom Verband
die Mitteilung, dass der B-Ju-
gend der Meistertitel zuerkannt
wurde.
Zusammenfassend kann man
sagen, dass der Jahrgang 1993
eine Verstärkung für die zukünf-
tige A-Jugend bedeutet. Die
Spieler sind sicherlich den
höheren Aufgabe gewachsen
und wenn sie sich schnell der
härteren und schnelleren Gang-
art in der A-Jugend anpassen,
werden sie auch dort für gute
Resultate sorgen. Der Jahrgang
1994 bleibt der B-Jugend noch
ein Jahr erhalten und mit den
starken 95gern wird er in der
kommenden Saison wieder an-
greifen und zeigen, dass auch
die B-Jugend des FC St. Pauls
in die Leistungsklasse A gehört.

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Stefan Plaga, Lukas Graf, Daniel Vorhauser, Hannes Schweigkofler, Felix Zublasing, Daniel Masoner, Mo-
ritz Furlato, Felix Pichler, Simon Peverotto, Patrick Frötscher, Betreuer Wolfgang Masoner, Trainer Peter Plunger
Vordere Reihe von links: Lukas Margesin, Alex Lang, Gregor Ohnewein, Konstantin Kössler, Anna-Katharina Peer, Patrick Gruber, Lorenz
Pichler, Martin Stauder
Auf dem Bild fehlt Alex Guglielmo



Die Unter 13 ist gemeinsam
mit der Unter 11 die erfolg-
reichste Mannschaft der Ju-
gendförderung. Obwohl mit
nur 13 Spielern in die Meister-
schaft gestartet, erreichte die
Mannschaft von Trainer Man-
ni Margesin das Finale der
VSS-Landesmeisterschaft,
das an diesem Sonntag (8.
Juni) in Lüsen ausgetragen
wird.

Die Unter 13 ist mit nur 13 Ka-
derspielern in die Saison ge-
startet. Trotz der knappen Per-
sonalsituation hat diese Mann-

schaft in der Hinrunde den drit-
ten Tabellenplatz erreicht und
qualifizierte sich somit für die
Leistungsklasse A der VSS Be-
zirke Überetsch/Unterland und
Vinschgau.

Mit der Voraussetzung, eine
ähnlich starke Leistung und das
Resultat der Hinrunde zu wie-
derholen, startete die Unter 13
in die Rückrunde. Das erste
Spiel wurde zwar verloren, doch
steigerte sich die Mannschaft
von Spiel zu Spiel, zeigte des
Öfteren tolle, mit hohem Tempo
gespielte Meisterschaftsspiele

DDDDeeeerrrr   UUUUnnnntttteeeerrrr   11113333  bbbbrrrr iiiinnnnggggeeeennnn  11113333  SSSSppppiiiieeeelllleeeerrrr   GGGGllllüüüücccckkkk

Die Unter 13 von Trainer Manni Margesin feiert den Einzug ins Landesfinale, das am Sonntag um 15.30 Uhr in Lüsen stattfindet.

und es folgten sieben Siege in
Serie. Damit wurde die Meister-
schaft sogar gewonnen.

Grundsätzlich aber stand für
das Trainerduo Manni Marge-
sin/Andreas Klotz die Verbes-
serung der fußballerischen
Grundfähigkeiten dieser Mann-
schaft im Vordergrund. Dieses
Ziel wurde sicherlich erreicht,
denn alle Spieler konnten sich
technisch doch um einiges stei-
gern, was sich auch positiv auf
das Selbstbewusstsein der
ganzen Mannschaft auswirkte. 

Gut geklappt hat auch die Zu-
sammenarbeit mit den Spielern
unserer B-Jugend die den Ka-
der ergänzten und auch die Be-
reitschaft der jüngeren Spielern
unserer C-Jugend, die immer
wieder bereit sind, in dieser
Mannschaft auszuhelfen, wenn
Not an Spielern ist. Durch diese
gute Zusammenarbeit zwischen
den einzelnen Trainern haben
wir immer eine Lösung gefun-
den und schlussendlich den
Meistertitel eingefahren.
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Die C-Jugend hat mit dem
vierten Abschlussrang zwar
ein gutes Ergebnis eingefah-
ren, hätte aber durchaus
noch besser abschneiden
können. In dieser Mannschaft

haben vier bis fünf Spieler
sehr großes Potenzial, die ge-
samte Mannschaft muss aber
noch an ihrer Disziplin und
der Einsatzfreude beim Trai-
ning feilen.
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Hintere Reihe von links: Co-Trainer Martin
Plant, Brigitte Donà, Aaron Dibiasi, Alex Puff,
Adrian Endrizzi, Konstantin Prugger, Tho-
mas Debelyak, Lorenz Plankensteiner, Felix
Andergassen, Trainer Andreas Frötscher,
Betreuer Franz Sinn
Vordere Reihe von links: Timothy Truhlar,
Daniel Delueg, Elias Plunger, Sebastian
Plattner, Kevin Klotz, Dennis Dorfmann, Joel
Görsch

In der Hinrunde hat die C-Ju-
gend den Herbstmeistertitel ge-
wonnen und ging deshalb auch
in der Rückrunde als einer der
Favoriten in die Spiele. Bis auf
die Partien gegen den FC Süd-

tirol und Lana haben die Spieler
von Trainer Andreas Frötscher
gute Leistungen gezeigt und
mussten in der Abschlusstabel-
le nur Terlan, Lana und Ober-
mais den Vorzug geben. Dank
des starken Saisonfinales konn-
te die C-Jugend den FC Südtirol
auf der Zielgeraden noch abfan-
gen. Von den neun Spielen
siegten die 1995er fünf Mal,
spielten zwei Mal Unentschie-
den und verloren zwei Mal.
Dass es am Ende nicht zu ei-
nem noch besseren Ergebnis
gereicht hat, lag vor allem dar-
an, dass sich einige Leistungs-
träger mehrmals verletzt haben
und dass die Spieler öfters die
Disziplin auf dem Trainingsplatz
vermissen haben lassen.

SSSSoooommmmmmmmeeeerrrrccccaaaammmmpppp  sssscccchhhhoooonnnn  ffffaaaasssstttt   aaaauuuussssggggeeeebbbbuuuucccchhhhtttt

Bereits jetzt ist das Teilneh-
merfeld des Sommercamps
der Jugendförderung in St.
Pauls fast komplett. Nur noch
einzelne Restplätze sind zu
vergeben.

Etwa hundert Einschreibungen
sind bei den Verantwortlichen

des Sommercamps, Peter Plun-
ger und Andreas Frötscher,
schon eingetroffen. Wer sich
jetzt für die Fußballferien vom
28. Juli bis zum 2. August noch
anmelden möchte, kann dies
bis Ende nächster Woche bei
Peter Plunger, Andreas Fröt-
scher oder Franz Sinn machen.

So wie im Vorjahr beim
ersten Sommercamp
der Jugendförderung
gibt es auch heuer ein-
heitliche Kleidung so-
wie einen tollen Fußball
für jeden der Teilneh-
mer.



�

Mit 19 Siegen hat die Unter 11
die Meisterschaft nach harten
Kampf mit drei Punkten Vor-
sprung auf Verfolger Tramin
gewonnen und zog damit ver-
dientermaßen in das Halbfi-
nale um die Landesmeister-
schaft ein. In den beiden
Spielen gegen Prad und FC
Südtirol reichte es zwar nicht
zum Einzug ins Finale, der
Sprung ins kleine Finale ist
aber ebenfalls als großer Er-
folg zu werten.
Die Mannschaft hat im Laufe
des Jahres im spielerischen so-
wie individuellen Bereich be-
merkenswerte Fortschritte er-
zielt. Die Spieler sind zu einer
Einheit zusammengewachsen,
was sich vor allem im verbes-

serten Mannschaftsspiel ausge-
drückt hat. Allerdings konnte die
Truppe gegen starke Gegner
nicht immer ihr ganzes Lei-
stungsvermögen abrufen. Dar-
an gilt es in Zukunft zu arbeiten,

UUUUnnnntttteeeerrrr   11111111  ggggeeeehhhhöööörrrr tttt   zzzzuuuu  ddddeeeennnn  BBBBeeeesssstttteeeennnn  iiiimmmm  LLLLaaaannnndddd

Haben gezeigt, dass sie nicht nur gut Fuß-
ballspielen, sondern auch gut feiern können:
die Spieler der Unter 11. Und mittendrin
steht natürlich Erfolgstrainer Peter Plunger.

damit eine kontinuierliche sport-
liche Entwicklung stattfinden
kann. Einige Spieler der Mann-
schaft von Trainer Peter Plun-
ger haben sehr gute Fähigkei-
ten, andere haben an sich

selbst gearbeitet, beachtliche
Fortschritte erzielt und somit
gute Voraussetzungen geschaf-
fen, um gute Fußballer zu wer-
den.

VVVVSSSSSSSS----LLLLaaaannnnddddeeeessssffff iiiinnnnaaaa lllleeee  iiiinnnn  LLLLüüüüsssseeeennnn::::   JJJJuuuuggggeeeennnnddddfffföööörrrrddddeeeerrrruuuunnnngggg  iiiisssstttt   ddddaaaabbbbeeee iiii

Am kommenden Sonntag, 8.
Juni, spielen gleich zwei
Mannschaften aus der Ju-
gendförderung beim Landes-
finale des VSS in Lüsen mit:
Die Unter 11 und die Unter 13.
Die Unter 11 hat im Kreis Übe-
retsch/Unterland den Meisterti-
tel vor dem ewigen Rivalen Tra-
min gewonnen und sich damit
für das Halbfinale der VSS-Lan-
desmeisterschaft qualifiziert,

das am vergangenen Wochen-
ende in Montan stattgefunden
hat. Dort hat die Mannschaft
von Peter Plunger gegen Prad
mit 2:1 gewonnen und gegen
den FC Südtirol mit 0:2 verlo-
ren. Dadurch hat sich die Unter
11 für das Spiel um Platz drei
beim Landesfinale in Lüsen
qualifiziert. Dort trifft die Truppe
um Bomber Thomas Debelyak
auf den SC Passeier. Das Spiel

beginnt um 12 Uhr.

Sogar noch weiter als die Unter
11 hat es die Unter 13 ge-
schafft: Ihr ist der Einzug in das
Landesfinale gelungen. Nach
dem Gewinn der Leistungsklas-
se Vinschgau/Überetsch-Unter-
land hat die Mannschaft von
Trainer Manni Margesin durch
einen Halbfinalsieg am vergan-
genen Samstag in Rungg ge-

gen den AC Wipptal den Auf-
stieg ins Finale fixiert. Gegen
den scheinbar übermächtigen
Gegner spielte die Unter 13 ein
sehr gutes Spiel und hatte auch
das notwendige Quäntchen
Glück, um am Ende mit 7:6 im
Elfmeterschießen die Nase
vorn zu haben. Das Finale ge-
gen den SC Passeier beginnt
um 15.30 Uhr in Lüsen.



UUUUnnnntttteeeerrrr   11110000

Unter 10 – Frangart: Starke Rückrunde lässt
Startschwierigkeiten vergessen

Die Unter 10 Frangart hat sich nach der schwachen Hinrunde
durch ein paar personelle Umstellungen über der Winterpause
gut gefangen und kam in der Rückrunde noch auf den vierten
Tabellenplatz.

Nachdem es in der Hinrunde einige Schwierigkeiten im Spielauf-
bau gegeben hatte, konnte sich die Mannschaft von Trainer And-
rea Furlato in der Rückrunde durch einige Spielerverschiebungen
steigern und einen vorderen Tabellenplatz belegen.

Hintere Reihe von links: Betreuerin Siegrit Donat, Alexander Eisendle, Peter Schweigkofler,
Julian Puff, Manuel Anderlan, Trainer Andrea Furlato
Vordere Reihe von links: Alan Rocchetti, Valentin Huber, Michael Wieland, Maximilian Wal-
cher

Unter 10 – Girlan: Rückrunde unter den 
Erwartungen

Nach einer starken Hinrunde hat die Unter 10 Girlan in der
zweiten Saisonhälfte nicht mehr hundertprozentig an die Lei-
stungen im Herbst anschließen können. 

Die ganze Mannschaft zeigte in der Hinrunde Fleiß und Elan und
war eifrig bei der Sache. Die Truppe von Trainer Andrea Guglielmo
hat gute athletische Vorraussetzungen, greift Neues schnell auf
und kann es auf dem Feld umsetzen. Im technischen Bereich liegt
der klare Schwachpunkt der gesamten Mannschaft. Daran muss in
den nächsten Jahren stark gearbeitet werden. In der Rückrunde
kamen die Schwächen der Mannschaft durch den höheren Rhyth-
mus der Spiele und der Stärke der Gegner – vor allem Kaltern und
Tramin waren starke Kontrahenten –  immer mehr zum Vorschein.
Trotzdem ist der ganzen Mannschaft ein Lob auszusprechen, das
sie, trotz der Rückschläge, immer den Biss, den sie von Anfang an
hatte, beibehielt.

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Christian Oberrauch, Trainer Markus Pircher, Markus Ru-
fin, Tobias Frötscher, Michael Kager, Marc Sparer, Co-Trainer Tobias Ebner
Vordere Reihe von links: Lorenz Vorhauser, Alexander Eisendle, Lutz Dentinger, Lutz Dentin-
ger, Vera Sparer, Manuel Anderlan

Hintere Reihe von links: Betreuer Roland Antholzer, Noah Antholzer, Manuel Tabarelli, Max
Kompatscher, Lukas Pertoll, Gabriel Daum, Trainer Andrea Guglielmo 
Vordere Reihe von links: Angelo Villa, Raphael Pohl, Lukas Überbacher, Yannik Rossi, Alex-
ander Kostner, Renè Palma  

Unter 10 - Lega:
Rückrunde bringt gewaltige Fortschritte

Von einer Mannschaft mit zu wenig Spielfluss und daraus re-
sultierenden schwachen Ergebnissen zu einem spielerisch
guten Team avancierte unsere U-10-Lega-Mannschaft. 

Durch wenige Verschiebungen in den U-10-Mannschaften gelang
es neue Motivation in die Lega-Mannschaft von Trainer Markus
Pircher zu bringen. Durch die neue Begeisterung waren dann auch
bei allen Spielern große Fortschritte im spielerischen Bereich zu er-
kennen. Durch die Unterstützung, unter anderem durch den kon-
zentrierten Verteidiger Alexander Kostner und des Torjägers Jan-
Niklas Oberrauch, schafften Rufin, Sparer, Vorhauser und Co. in
der Rückrunde einige überzeugende Siege gegen Mannschaften
gegen die in der Hinrunde noch nichts zu holen war. Stolz kann die
Mannschaft auch auf eine in der Rückrunde hingelegte Serie von
fünf Spielen ohne Niederlage sein (4 Siege, 1 Unentschieden).
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Die gute Arbeit, die in der Ju-
gendförderung geleistet wird,
kommt auch in den Einberu-
fungen zu den verschiedenen
Auswahlen zum Ausdruck.
So sind heuer nicht weniger
als acht (!) Spieler der C-Ju-
gend in die Überetsch-Unter-
land-Auswahl einberufen
worden, die an den nächsten
beiden Wochenenden an der
Mini-Europameisterschaft im
Vinschgau teilnehmen wird.

Die Spieler werden bei der Mini-
EM als tschechische National-
mannschaft antreten. Im Vin-
schgau trifft die Überetsch-Un-
terlandler Tschechien-Mann-
schaft auf Gegner aus dem
restlichen Südtirol, Österreich,
Deutschland und der Schweiz.
Folgende Spieler der Jugend-
förderung fahren mit nach
Schluderns, Langtaufers,
Latsch und Schlanders: Elias
Plunger, Felix Andergassen,
Alex Puff, Aaron Dibiasi, Tho-
mas Debelyak, Lorenz Planken-
steiner, Daniel Delueg und Kon-
stantin Prugger. Trainer der
Auswahl sind übrigens Andreas
Frötscher und Manni Margesin.

Nicht nur die C-Jugend-Spieler
kommen zu Auswahl-Ehren.
Neben den acht Spielern der
Jahrgänge 1995 und 1996 ha-
ben Anna-Katharina Peer, Felix
Pichler und Simon Peverotto

Die Überetsch-Unterland-Auswahl, die an den kommenden beiden Wochenenden an der Mini-EM im Vinschgau teilnehmen wird.

Hintere Reihe von links: Samuel Ebner, Erich Pegger, Fabian Giuliani, Johannes Kössler,
Benjamin Giuliani, Lukas Thaler, Trainer Martin Plant
Vordere Reihe von links: Lukas Kerschbaumer, Jan Niklas Oberrauch, Maik Ebner, Michael
Mair, Benjamin Rossi

Unter 10 St. Pauls besticht durch Konstanz

Eine sehr gute Meisterschaft hat die Mannschaft von Martin
Plant bestritten. Die Unter 10 St. Pauls hat den vierten Ab-
schlussrang erreicht und war über die gesamte Saison sehr
konstant in ihren Leistungen.

In der Unter 10 St. Pauls spielen neben den Spielern der Jahrgän-
ge 1997 und 1998 auch zwei sehr talentierte Spieler des Jahr-
gangs 1999 mit: Jan Niklas Oberrauch und Benjamin Rossi. Die
Mannschaft von Trainer Plant zeigte sehr ansehnlichen Fußball
und versuchte sich bereits im konstruktivem Spielaufbau. Alle
Spieler machten im Laufe der Saison gute Fortschritte und sind für
die kommende Saison mit Sicherheit gut gerüstet.

Pichler und Peverotto mit der
Südtirol-Auswahl der B-Jugend
bei diesem Turnier mit.

(alle B-Jugend) den Sprung in
die Landesauswahl geschafft.
Während Anna-Katharina Peer
mit der Damenauswahl am Eu-
regio-Turnier in Wattens (Nord-
tirol) teilgenommen hat, spielten



Gemeinsam sind wir stark: 
Jugendförderung verlängert 

Seit 2002 gibt es die gemeinsame Jugendförderung der drei
Vereine FC St. Pauls, FC Girlan und FC Frangart. Die Erfol-
ge der Nachwuchsförderung über die Dorfgrenzen hinweg
sind längst schon sichtbar: Die Teilnahme an den Landesfi-
nalspielen, der Gewinn der Fair-Play-Wertung des Verban-
des, die Auszeichnung mit dem VSS-Förderpreis für vor-
bildliche Jugendarbeit, die Klassifizierung als qualifizierte
Fußballschule sowie der Einbau der Jugendspieler in die
Ersten Mannschaften sind nur einige Beispiele der guten
Arbeit. Mit der Vertragsverlängerung bis 2011 ist nun die
Fortsetzung dieses Erfolgsprojektes definiert worden.
Die Weichen für die Zukunft wurden vor kurzem in der gemein-
samen Fußballjugendförderung der drei Vereine St. Pauls, Gir-
lan und Frangart gestellt: Die Jugendförderung wurde um drei
weitere Jahre verlängert. Im Beisein der Vereinspräsidenten
Wilfried Albenberger (Girlan), Roland Larcher (Frangart) und Jo-
achim Zuchristian (St. Pauls) sowie der verantwortlichen Ju-
gendkoordinatoren Andreas Frötscher, Franz Sinn und Edi
Stauder sowie der weiteren Jugendvertreter aus Girlan (Stefan
Lang, Armin Vorhauser) und Frangart (Siegrit Donat, Thomas
Prast) wurde die Unterschrift unter eine weitere langfristige Zu-
sammenarbeit gesetzt. Seit mittlerweile sechs Jahren läuft nun
die intensive Zusammenarbeit auf Kinder- und Nachwuchsba-
sis. 125 Kinder im Alter von neun bis 16 Jahren aus den drei
Dörfern werden dabei von 15 Trainern in den verschiedenen Al-
tersklassen erstklassig betreut. Durch die große Anzahl an
Spielern ist der organisatorische und finanzielle Aufwand mitt-
lerweile erheblich, die sportlichen Resultate können sich aber
mehr als nur sehen lassen. Die Qualität der Zusammenarbeit
schlägt sich in vielen erstklassigen Ergebnissen wieder, in fast
allen Jugendklassen ist eine Mannschaft der Jugendförderung
St. Pauls-Girlan-Frangart im Spitzenfeld der Tabelle anzutref-
fen. 

Die Vereinspräsidenten mit dem Jugendausschuss: Siegrit Donat, Franz Sinn, Joachim
Zuchristian (Präsident St. Pauls), Roland Larcher (Präsident Frangart), Wilfried Albenber-
ger (Präsident Girlan), Stefan Lang, Andreas Frötscher und Armin Vorhauser (von links
nach rechts). 
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30 Kinder haben sich heuer
wieder in die Fußballschule
des FC St. Pauls eingeschrie-
ben. Die Kinder sind von Nad-
ja Eisendle und Ruth Roner
betreut worden, als Koordina-
tor hat Ernst Eschgfeller her-
vorragende Arbeit geleistet. 

Das Ergebnis der Arbeit der
Trainerinnen und des Koordina-
tors lässt sich nicht nur an den
Resultaten ablesen, die in die-
ser Altersklasse absolut ver-
nachlässigbar sind, sondern an

der Tatsache, dass den Kindern
der Zugang zum Fußball eröff-
net worden ist und neben dem
Sport auch Gemeinschaftskom-
petenz vermittelt wurde.
Vor allem die Verbesserung der
koordinativen Fähigkeiten so-
wie der Umgang mit dem Ball
wurde bei den Trainingseinhei-
ten geübt. Trainiert wurde über
die gesamte Saison zwei Mal
pro Woche. Höhepunkt der Sai-
son war das Dreikönigsturnier
im Jänner in Eppan, das de E-
Jugend sogar gewinnen konnte.

Trainerin Nadja Eisendle, Felix Schrott, Markus Pall, Jan-Niklas Oberrauch, Benjamin Rossi
und Lenz Dentinger (stehend von links nach rechts); Manuel Bardhi, Lutz Dentinger, Hannes
Oberkalmsteiner, Alex Bardhi, Lorenz Ohnewein (knieend von links nach rechts).

Die E-Jugend-Trainerinnen Nadja Eisendle (links) und Ruth Roner haben ihre Sache gut ge-
macht.
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